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- Anzeige -

Sinzig. Kreative Ideen entwickeln,
überzeugende Konzepte und Pro-
jekte im Immobiliebereich darstel-
len - das war die Aufgabe des
Wettbewerbs „Immo Idee 2010“.
Insgesamt 37 Unternehmen aus
ganz Deutschland haben sich mit
ihrem erfolgreichsten und innova-

Sprengnetter Immobilienbewertung erhält begehrte Auszeichnung für das Konzept „Erstellung von Energieausweisen im goValue-Onlinesystem“

Kreative Idee wurde gewürdigt

tivsten Projekt beworben. Eine
Fachjury des AIZ-Immobilienma-
gazins hat diese nach Einfalls-
reichtum und besonderen Kon-
zepten im täglichen Wettbewerb
um die Aufmerksamkeit potenziel-
ler und bestehender Kunden be-
wertet. Das Konzept zur Energie-

ausweiserstellung im goValue-On-
linesystem von Sprengnetter Im-
mobilienbewertung überzeugte
die Jury und wurde mit dem Son-
derpreis „Agentur“ ausgezeichnet.
„Eine innovative Prozesslösung,
die nicht nur der Berufsgruppe
Makler einen großen und guten

Dienst erweist, sondern auch de-
ren Kunden“, lautete das Urteil
der Jury. „Schicken Sie Ihre Kun-
den nicht weg“ - das ist die Bot-
schaft von Sprengnetter Immobili-
enbewertung an alle Immobilien-
experten. Mit dem Servicepaket
„Energieausweis“ ist es Spreng-
netter Immobilienbewertung ge-
lungen, ein kosten- und zeitspa-
rendes Onlineprogramm zu entwi-
ckeln. So versetzt das Servicepa-
ket Energieausweis Immobilien-
makler, Sachverständige und
Hausverwalter, die in der Regel
nicht berechtigt sind, Energieaus-
weise auszustellen, in die Lage,
ihren Kunden diese Dienstleistung
dennoch anzubieten. Sie erfassen
vor Ort die Gebäude- und Ver-
brauchsdaten und geben sie in ei-
ne Onlinesoftware ein. Qualifizier-
te Energieberater prüfen diese
Daten auf ihre Plausibilität, erstel-
len innerhalb von maximal drei
Werktagen einen Energieausweis
und unterbreiten Vorschläge für
wirtschaftlich sinnvolle Moderni-
sierungen. Unter dem Strich erhält
der Kunde den Energieausweis
dann doch aus der Hand des Im-
mobilienexperten seines Vertrau-
ens.

„Die Auszeichnung im Rahmen
des Wettbewerbs ’Immo Idee
2010‘ ist ein großer Erfolg für uns.
Wir haben damit gezeigt, dass un-
ser Servicepaket Energieausweis
überzeugt und unseren Immobili-
enexperten einen echten Mehr-
wert bietet. Sie können ihren Kun-
den Energieausweise anbieten
und damit ohne großen Mehrauf-
wand zusätzliche Einnahmen ge-
nerieren - denn der Ortstermin fin-
det sowieso statt“, so Jan Spreng-
netter, Geschäftsführer der
Sprengnetter goValue GmbH. „Die
Makler und Sachverständigen
werden bei der Erstellung von
Energieausweisen fachmännisch
von uns durch verständliche Pra-
xisunterlagen und eintägige Work-
shops betreut. Zudem können Sie
zum Hörer greifen und ihre spezi-
ellen Fälle mit uns direkt klären.
Dies unterscheidet uns von ande-
ren anonymen Onlineanbietern.
Über 500 Makler und Sachver-
ständige nutzen bereits dieses Al-
leinstellungsmerkmal gegenüber
Mitbewerbern und beraten ihre
Kunden kompetent zum Thema
Energie und Energieausweis“, be-
tont Kerstin Nell, Leiterin Bereich
Energie.

Die Preisträger mit den Mitgliedern der Jury (v. l.) Klaus Saloch, Kerstin Nell, Jan Sprengnetter, Carolin He-
genbarth und Erik Nothelfer. Foto: privat

Sonderöffnung am Samstag, 11. September

Römernacht in der Römervilla

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Zu
einem ganz besonderen Abend
lädt das Museum Roemervilla
am Samstag, 11. September,
ein. Mitarbeiter und Gästefüh-
rer der Roemervilla schlüpfen

ab 19 Uhr in antike Gewänder
und informieren bis Mitternacht
im Museum über den Alltag auf
einem römischen Gutshof.
„Hausherrin“ Valeria, im wirkli-
chen Leben die Gästeführerin

Svenja Bach, führt an einem
der insgesamt zwölf Stationen
Brettchenweberei vor. „Auch
die Besitzer der Villa,“ sagt
sie, „haben sich an den tägli-
chen Arbeiten beteiligt und

nicht nur ihr Personal beauf-
sichtigt.“ Welche Gewürze in
der antiken Küche eine Rolle
spielten, zeigt in einer Kräuter-
ecke die Projektleiterin der
„Römernacht“, Karin Hewel.
„Das häusliche Handwerk, das
in und um das Herrenhaus ei-
nes römischen Gutshofes be-
trieben wurde, werden wir in
der Römernacht anschaulich
vorführen.“
Die Römer befassten sich nicht
nur mit dem Spinnen von Garn
und dem Weben von Stoffen,
sie verarbeiteten auch Leder
und stellten Schmuck her. An
anderen Stationen informieren
die Gästeführer auch über an-
dere Themen, wie etwa das rö-
mische Badewesen, die Frisu-
ren, die Essgewohnheiten und
die Schriftkunst.
Eine besondere Attraktion wird
der „Hausherr“ sein, der viele
Geschichten von seiner Militär-

zeit an den Grenzen des römi-
schen Reiches zu berichten
hat.
„Wir wollen mit dem Klischee
aufräumen, dass in der Römer-
villa eine Familie saß, die sich
nur ein schönes Leben mach-
te,“ sagte Dr. Hubertus Ritz-
dorf. Der Museumsleiter weiter:
„Die unterschiedlichen Besitzer
der Roemervilla waren mit Si-
cherheit zum allergrößten Teil
Einheimische, die die Kultur ih-
rer römischen Eroberer über-
nommen, aber auch verändert
haben.
Den Luxus, den man sich im
Haus gönnte, hatte man sich
erarbeitet.“

Die Sonderöffnung der Roe-
mervilla am Samstag, 11. Sep-
tember, beginnt um 19 Uhr und
dauert bis Mitternacht. Es gel-
ten die regulären Eintrittsprei-
se.

Die Gästeführer in ihren tollen Kostümen begleiten die Besucher in vergangene Zeiten. Foto: privat


